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ITTENUIEW

,,Es fehlt oft der Mut,
etwas zu verändern"
Arbeitspsychologe Helmut Graf über das
Gelingen eines Reorganisationsprozesses.

Qie haben den Reorgani-
Jsationsprozess im Be-
zirks-Altenwohnheim Fer-
lach begleitet und durchge-
führt. Was ist lhrer Mei'
nung nach er{orderlich,
damit ein Prozess wie die-
ser gelingen kann?

selbst verursachter Druckr
Man muss Stärke zeigen
und das Beste geben; alles
richtig machen, damit man
akzeptiert wird. Zum Bei-
spiel, wenn eine Führungs-
kraft übergenau ist und
das auch von den Mitarbei-

Helmut Grafr All-
gegenwärtige, de-
motivierende Be-
einträchtigungen
müssen innerhalb
einer Organisation
enttabuisiert wer-
den. EtWa das dau-
ernde Einspringen,

terinnen und Mit-
arbeitem verlangt.
Das kann dazu
führen, dass es

auch in einer gu-
ten Organisation
durcheinander
geht.
Wo gibt es aus Ih-

wenn Jemand aus- Arbeitspsycho- rer Sicht einen Auf-
fällt, oder der loge Helmut holbedarf?
Stress Marke ,,Ei- Graf pRrvAT Wir brauchen vom
genbau". Der Mut Gesetz her, eine
zu Verhaltens- und Ver- klare Regelung. laut fu-
hältnisänderungen bei beitnehmerschutzgesetz
Pflegenden wie auch beim darf mannurdieBelastung
Management ist oft nicht messen, Das Gesetz erfasst
vothanden.Sprich:DieFra- daher nicht den ganzen
ge nach selbst verschulde- Menschen, sprich auch die
ten Missständen muss er- persönliche Beanspru-
laubt sein. Wichtig ist bei chung, was aber oft die Ur-
einem Reorganisations- sachevonErschöpfungszu-
prozess, dass sich Mitar- ständen ist. Eine kontinu-
beiter wie auch die Füh- ierliche psychologisch-psy-
rungsspitze daran beteili- chotherapeutische
gen. Begleitung von Führungs-
Sie sprechen von Stress personen muss gesetzlich
Marke"Eigenbau".Wasdarf als Muss- und nicht als
man sich ünter diesem Be- Kann-Bestimmung defi-
griff vorstellen? niert werden.
Vereinfacht gesagt, ist das Petra Lerchbaumer
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